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Pressemitteilung vom 2. Februar 2026 

Mit der CityCard Jena-Saale-Holzland die Region 

stärken und die heimische Wirtschaft fördern 
In Zeiten des Fachkräftemangels machen sich Arbeitgeber Gedanken darüber, wie sie für ihre 

Beschäftigten attraktiv bleiben. Dafür können sie ihnen zum Beispiel Gutscheine, Produkte und 

Dienstleistungen als Sachbezüge bis zu 50 Euro im Monat steuer- und sozialversicherungsfrei 

gewähren. 

Gleichzeitig wünscht sich die regionale Wirtschaft, dass die Menschen weniger online, sondern mehr 

regional kaufen und damit den Standort und die heimischen Gewerbetreibenden stärken. 

Diese beiden Aspekte und mehr bündelt die CityCard Jena-Saale-Holzland. Die Karte ist eine Art 

modernes, digitales Gutscheinsystem, das von der Sparkasse Jena-Saale-Holzland, der elf5 GmbH, der 

Stadt Jena und dem Saale-Holzland-Kreis als Gesellschafter getragen wird und in der Region 

zahlreiche Akzeptanzstellen für die wiederaufladbare Geldkarte geschaffen hat. 

Landratsamt, Kreisstadt und Kurort beteiligen sich 

Das Landratsamt Saale-Holzland-Kreis, die Kreisstadt Eisenberg und die Kurgemeinde Bad 

Klosterlausnitz gehören ab jetzt zu den Arbeitgebern, die ihren Beschäftigten die Nutzung der City 

Card anbieten.  

Für die Kreisverwaltung hat Landrat Johann Waschnewski dafür eine Kooperationsvereinbarung mit 

der CityCard Jena-Saale-Holzland GmbH unterzeichnet. Mitarbeiter des Landratsamtes erhalten die 

CityCard auf Wunsch ausgehändigt. Das Landratsamt als Arbeitgeber veranlasst die Aufladung von 50 

Euro pro Monat, die die Nutzer steuerfrei verwenden und in allen Akzeptanzstellen im Landkreis und 

der Stadt Jena ausgeben können. Durch die Entgeltumwandlung entstehen dem Landratsamt keine 

höheren Personalkosten.  

Landrat ermuntert Unternehmer zum Mitmachen 

Landrat Johann Waschnewski freut sich über die Einführung der City-Card im Landratsamt: „Die 

CityCard ist Sinnbild der Verbundenheit unserer Beschäftigten zu unserer Region, wobei sie unseren 

Arbeitsort sichtbar macht und zudem einen Beitrag zur regionalen Wirtschaftsförderung leistet. Die 

regionale Wertschöpfung trägt auch zur Kreisentwicklung und Finanzierung unseres Kreishaushaltes 

bei.“  
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Gemeinsam für die Region: Landrat Johann Waschnewski (Mitte) sowie die Bürgermeister von 

Eisenberg, Michael Kieslich (3.v.r.), und Bad Klosterlausnitz, Kevin Steinbrücker (3.v.l.), präsentieren 

die CityCard, die ab sofort auch das Landratsamt Saale-Holzland, die Stadtverwaltung Eisenberg und 

die Erfüllende Gemeinde Bad Klosterlausnitz ihren Beschäftigten anbieten. Beim Fototermin dabei: 

Thomas Neupert, Vorstand der Sparkasse Jena-Saale-Holzland (re.), Christian Velinger (2.v.l.) und 

Andreas Weinhardt (2.v.r.) von der CityCard Jena-Saale-Holzland GmbH sowie Mario Gräfe vom 

Kaffeehaus Gräfe, das eine der ersten Akzeptanzstellen für die CityCard war.     (Foto: LRA/C. Bioly) 

  

Zugleich ermuntert der Landrat Händler und Unternehmer aus dem Landkreis, dieses alternative 

Anreizsystem in ihrem Betrieb einzuführen. „Je mehr sich beteiligen, umso größer wird die Wirkung 

für unsere regionale Wirtschaft und eine starke Region Jena-Saale-Holzland.“ 
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Christian Velinger, Geschäftsführer der CityCard Jena-Saale-Holzland GmbH, ergänzt: „Je mehr 

Partner sich an der CityCard beteiligen, desto attraktiver und also erfolgreicher wird sie für die 

Nutzer: eine Win-Win-Situation.” 

Umso mehr begrüßen es der Landrat und der CityCard-Geschäftsführer, dass sich gemeinsam mit der 

Kreisverwaltung auch Eisenberg und Bad Klosterlausnitz als Arbeitgeber beteiligen. 

Für die Nutzer funktioniert das bargeldlose Zahlungssystem ganz einfach online und ohne Angabe 

personengebundener Daten. Die Karte ist auch jederzeit wiederaufladbar. Der Mehrwert ist, dass 

man bei ihrem Einsatz etwas für die Wirtschaft im Saale-Holzland-Kreis und Jena tut, da man 

Dienstleister, Händler, Gaststätten und weitere Einrichtungen direkt vor Ort unterstützt. 

Von A wie Asia-Haus Mekong bis Z wie Ziegenmühle  

Allein im Saale-Holzland-Kreis gibt es inzwischen rund 40 Akzeptanzstellen, in denen man mit der 

City-Card bezahlen kann. Dazu gehören z.B. die Shell-Tankstellen in Eisenberg und Hermsdorf, die 

Rewe-Märkte in Stadtroda, Hermsdorf und Eisenberg, der Obi-Baumarkt in Eisenberg, die Filialen 

vom Kaffeehaus Gräfe in Bad Klosterlausnitz, Bürgel, Eisenberg und Bürgel, das Obstgut Triebe in 

Zinna, die Holzland-Buchhandlung in Hermsdorf, Neles Floristik in Orlamünde, die Dornburger 

Schlösser und das Weingut Proppe in Löberschütz.  

Auch in Restaurants wie dem Asia-Haus Mekong in Eisenberg, dem Friedrichshof in Bad 

Klosterlausnitz, Barnys Burger-Restaurant in Stadtroda und der Kanone in Tautenhain wird die City-

Card akzeptiert; die Ziegenmühle im Zeitzgrund kommt ab Juli dazu. Das Hallenbad in Eisenberg, das 

Kur- und Gesundheitszentrum sowie die Kristalltherme in Bad Klosterlausnitz sind mit im Boot, im 

Sommer auch die Freibäder in Camburg und Eisenberg. Voraussichtlich ab März kann auch im Globus 

Markt in Hermsdorf mit der CityCard bezahlt werden. 

Die CityCard Jena-Saale-Holzland möchte weitere Akzeptanzstellen gewinnen. Eine Übersicht aller 

Akzeptanzstellen sowie weitere Informationen finden City-Card-Nutzer und Interessierte auf 

www.citycard-jena.de. Auf der Internetseite gibt es außerdem Antworten auf Fragen von Händlern 

und Gewerbetreibenden, die Akzeptanzstelle werden möchten, sowie von Arbeitgebern, die 

erwägen, ihren Mitarbeitern künftig ebenfalls die City-Card anzubieten. 
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